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Fliesen DIN EN 14411  Mörtel DIN EN 12004, DIN EN 12002,  DIN 18157  Fugen DIN EN 13888 
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Wandaufbau Fliese: 1. Vorbereitung d. Untergrundes  Vorbereitung d. Untergrundes  2. ggfs. Ausgleich Unebenheiten mit Feinspachtel ggfs. Ausgleich Unebenheiten mit Feinspachtel 3. Fliesen Gruppe IIa  nach DIN EN 14411 (strang -oder trockengepresste Fliesen Gruppe IIa  nach DIN EN 14411 (strang -oder trockengepresste Steinzeugplatten) in Dünnbett verlegt 4.  Feldbegrenzungsfugen, bei Rahmenbauwerken   3 Monate  Abstand   3m sonst Achsabstand   5m
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Die Belagsarbeiten sind abzunehmen.Die Abnahme ist zu dokumentieren. Bei der Abnahme ist ein Klopftest durchzuführen und im Abnahmeprotokoll zu dokumentieren. Falls Hohlstellen festgestellt werden, sind die zugehörigen Fliesen auszutauschen. Der Klopftest ist nach dem trocknen des Fliesenkleber zu wiederholen.
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Die Verlegung der Fliesen muss in einem möglichst hohlraumarmen Kleberbett erfolgen. Zur Verringerung von Hohlräumen unter Fliesen ist daher die Anwendung des Buttering-Floating-Verfahren (kombiniertes Verfahren) gemäß DIN 18157 erforderlich. Der Dünnbettmörtel muss DIN EN 12004 entstpechen und für den jeweiligen Verwendungszweck geeignet sein. Die Verwendung von hochflexiblen S2-Dünnbettmörtel ist nicht zulässig.
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